
Verbrauch von virtuellem  
Wasser pro Tag in Liter

Deutschland 4200

Spanien 6400

Türkei 4400

Kasachstan 4900

Brasilien 3800

Indien 2700

USA 6800

China 1900

Japan 3200

In dieser editierten Version der Materialien des Projektes „Auf Spurensuche – Medikamente und andere Stoffe im Wasser“ können Lerninhalte verändert sein.



Station 12: Lösung

Das weltweite Süßwasser ist in folgender Weise verteilt:

1.	� Wie viel Süßwasser gibt es etwa?

	 3,5 * 1019 Liter (2,5 % von 1,4 * 1021 Liter)

 

2.	�Wie viel Liter Wasser werden jährlich entnommen?

	 4.000 km3 = 4 * 1015 Liter

3.	Was bedeutet der Begriff „virtuelles Wasser“?

	 Virtuelles Wasser meint das Wasser, das zum Beispiel bei der Produktion von Lebensmitteln oder 

	 anderen Produkten anfällt. 

4.	�Wie hoch ist der virtuelle Wasserverbrauch in Deutschland pro Kopf am Tag?

	 Der Verbrauch liegt in Deutschland täglich bei 4.200 Litern pro Kopf. 

 

 Eis & Schnee      Grundwasser      Sümpfe & Böden      Seen & Flüsse

100 %90 %80 %70 %60 %50 %40 %30 %20 %10 %0 %

In dieser editierten Version der Materialien des Projektes „Auf Spurensuche – Medikamente und andere Stoffe im Wasser“ können Lerninhalte verändert sein.
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Station 12: Lösung

Erstelle mit Hilfe der Informationen im Text ein Säulendiagramm zum virtuellen Wasserver-

brauch der genannten Länder. Sortiere die Länder dabei nach der Höhe ihres Wasserverbrauchs 

und fasse die Daten anschließend in 3-4 Sätzen zusammen.

Fasse die Daten zum virtuellen Wasserverbrauch zusammen.

In China ist der Pro-Kopf-Verbrauch an virtuellem Wasser mit 1.900 Litern täglich am geringsten. 

In den USA und Spanien ist er mit 6.800 und 6.400 Litern mehr als dreimal so hoch. Deutschland 

liegt mit 4.200 Litern im Mittelfeld. 

In dieser editierten Version der Materialien des Projektes „Auf Spurensuche – Medikamente und andere Stoffe im Wasser“ können Lerninhalte verändert sein.
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